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Index der Verbraucherpreise 


Berechnet vom Österreichischen Statistischen 


Personelles 


Der Wiener Stadtsenat hat am 15. September Benelerat 
Senatsrat Dr. Julius Egghard (Stadtschulrat Jahresd ER S: a 1976-100 Aus dem Inhalt 
ür Wien) den Titel Obersenatsrat verliehen. en nu 
| LET ET 1284 | Personelles 
Juli (endgültiges Ergebnis)................ 129,2 Ehrungen 
er August (vorläufiges Ergebnis) ............. 129,9 


Pfandleihanstalt Nagler & Eberle, 
Versteigerung von Effekten und 
Pretiosen 


Gemeinderat vom 1. bis 3.7.1981 


Im August bewirkten Preiserhöhungen bei Super- 
und Normalbenzin, Heizöl (extra leicht), Schweine- 
fleisch und Möbeln den Indexanstieg. Preisrückgänge 
bei den Saisonwaren Obst, Gemüse und Kartoffeln, 
ferner bei Goldwaren und Schnittblumen dämpften die 


Ehrungen 


Die Wiener Landesregierung beschloß in ihrer 
jitzung am 15. September folgende Ehrung: 

Das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um 
las Land Wien erhält der Journalist Arthur 
ıteiner. 


Verlustanzeigen 


Folgende amtliche Dienstlegitimationen sind 
n Verlust geraten und werden hiermit für un- 
ültig erklärt: 


Dienstlegitimation Nr. 10.456 des Bediensteten 
er Stadt Wien i.R. Johann Huber; 


Dienstlegitimation Nr. 8631 des Betriebs- 
nspektors Adalbert Klein; 


Dienstlegitimation Nr. 42.044 der Bediensteten 
ler Stadt Wien Barbara Losmann. 


* 


Ungültigkeitserklärung 
eines Dienstabzeichens 


Das Dienstabzeichen Nr. 147 des Löschmei- 
ters Helmut Haberfellner istin Verlust 
eraten. Es wird hiermit für ungültig erklärt. 


Versteigerung 


on Effekten und Pretiosen der Pfandleihanstalt Nag- 
ır & Eberle, 7, Westbahnstraße 18, Telefon 93 32 40. 


Die verpfändeten und nicht rückgelösten Effekten 
on Nr. 12.405 bis 12.765 und die Nrn. 13.288, 13.289, 
3.376, werden am 15. Oktober 1981, Pretiosen von 
r. 04.960 bis 05.557 und die Nrn. 06.207, 06.208, 06.209, 
5.210, 06.265, 06.302, 06.310, 06.397, 06.402, 06.540, 06.631, 


5.640, 06.815, 06.836 am 16. Oktober 1981 zur öffent- | 


chen Versteigerung gelangen. 


Außerdem werden an allen diesen Tagen Pfänder 
ilgeboten, deren Verkauf bereits früher bewilligt, 
»er bisher nicht durchgeführt wurde. Die Feilbietung 
folgt in der Zeit von 9 bis 13 Uhr im Versteigerungs- 
ıkal, 7, Bandgasse 17. 


Schaustellung der Pfandposten am Montag, dem. 
"Oktober 1981, von 9 bis 18.00 Uhr und am Mittwoch, 
m 14. Oktober 1981. von 9 bis.17 Uhr. 


Indexerhöhung. - 


Vergabe von Arbeiten 


(MA 29 — GB 11/20/81.) 


Öffentliche Ausschreibung der Baugrundunter- 
suchungen für die Umlegung des Liesingtal-Sam- 
melkanals von der Thürnlhofstraße bis zur Klede- 
ringer Straße im 11. Bezirk. 


Öffentliche, schriftliche Anbotsverhandlung am 
Donnerstag, dem 8. Oktober 1981, um 10.30 Uhr in 
der MA 29, Sitzungszimmer 225. 

Die Ausschreibungsunterlagen können in der 
MA 29 während der Amtsstunden eingesehen wer- 
den und sind zum Betrag von 150 S käuflich zu er- 
werben. 

Das Anbot ist in fest verschlossenem Umschlag 
mit der Aufschrift „Anbot über Baugrundunter- 
suchungen für die Umlegung des Liesingtal-Sam- 
melkanals von 11, Thürnlhofstraße bis zur Kle- 
deringer Straße“ an die MA 29, 12, Niederhofstraße 
23, 2. Stock, Zimmer 245, bis zum oben angeführten 
Zeitpunkt zu überreichen. 

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschrifts- 
mäßig ausgefüllte und mit den üblichen Beilagen 
versehenen Anbote (laut ÖNORM A 2050, Punkte 
4,55 und 4,56) kann keine Rücksicht genommen 
werden. 

Bei den ausgeschriebenen Baugrundunter- 
suchungen handelt es sich um besondere Fachar- 
beiten. Es werden daher nur befugte Unternehmen 
berücksichtigt, die derartige Arbeiten ähnlichen 
Umfangs bereits nachweisbar mit Erfolg durchge- 
führt haben, über entsprechend qualifiziertes Per- 
sonal und über die erforderlichen Geräte verfügen. 

Die Stadt Wien wahrt sich das Recht der freien 
Auswahl unter den Bietern, aber auch die Ableh- 
nung aller Anbkote. 

Nähere Auskünfte erteilt die MA 29. 


SCHLÜSSELDIENST — 


o 

x 
nz 
ie) 
fe 
IE 
ne 
No 
v2 
no 
2 = 
uns 
x 


Schlüssel-Klinik 


ING. J0Ser fa Ibel 


ee 3 - 1020 Wien 
AUFSPERRDIENST 


Tel. 33 44 61 


FILIALE: WIEN 7, MONDSCHEINGASSE 10 


Landtag vom 2.7.1981 
Landesregierung vom 18.8.1981 
Stadtsenat vom 18.8.1981 


Gemeinderatsausschuß Bildung, 
Jugend, Familie vom 29. 6. 1981 


Gewerbeanmeldungen 
vom 31.8. bis 4.9.1981 


Konzessionserteilungen 
vom 31.8. bis 4. 9. 1981 


Bauansuchen vom 31.8. bis 4.9.1981... 34 
Gruppensondervertragsnormen 1981 .. 35 


Ausschreibung 
einer Volksbefragung 


Die Kundmachung über die Ausschrei- 
bung einer Volksbefragung in der Bun- 
deshauptstadt Wien, die am 18. Septem- 
ber 1981 als Sonderausgabe erschienen 
ist, liegt als Beiblatt der heutigen Aus- 
gabe des Amtsblattes der Stadt Wien bei. 


1, 37, 38 


SICHERHEITSSCHLÖSSER 
ALLER SYSTEME 

inkl. Montage 
ZENTRALSPERREN 
TÜRSCHLIESSER 
HAUSTORE AUS 

STAHL — ALUMINIUM 
Sämtliche Reparaturarbeiten 
in ganz Wien 


KONTRAHENT ÖFFENT- 
LICHER DIENSTSTELLEN 


EINBRUCHSCHUTZTÜREN 


Fleischer, Ing. Mag. Friedrich, Bau und Planung von 
sowie Service an elektronischen Steuerungen inklusive 
der Steuerung mit Mikrocomputern, Donizettiweg 3. — 
Gänsdorfer Karl, Tankstelle, Eßlinger Hauptstraße 32. 
— Gelles Stefan, Handelsagent, beschränkt auf 
chemisch-technische Produkte, Ziegelhofstraße 
36/19/11. — „Kaestner Peter Gesellschaft mbH“, Han- 
delsgewerbe, Tietzestraße 2/23/7. — Matkovits Helga, 
Kleinhandel mit Altwaren, Schüttaustraße 69/3/39. — 
„Mothercare Gesellschaft mbH“, Handelsgewerbe, be- 
schränkt auf den Kleinhandel, Wagramer Straße 94 
(Donauzentrum). — Zuber Waltraude, Werbungsmitt- 
ler, Anton-Sattler-Gasse 115/12/3. — Zuber Waltraude, 
Werbeberater, Anton-Sattler-Gasse 115/12/3. — Zuber 
Waltraude, Markt- und Meinungsforschung, Anton- 
Sattler-Gasse 115/12/3. 


23. Bezirk: 


Erhart Christine, Handelsgewerbe, Höpflergasse 
6/11. — „Riedmüller Leopold & Sohn KG“, Handel mit 
Fleisch-, Wurst- und Selchwaren und Kleinhandel mit 
Lebensmitteln und Flaschenbier, weitere Betriebs- 
stätte, hier beschränkt auf den Kleinhandel mit Le- 
bensmitteln und Flaschenbier, Taglieberstraße 12— 14. 


Konzessionserteilungen 


eingelangtinderZeitvom31.Augustbis4.September 1981 
in der Magistratsabteilung 63, Zentralgewerberegister. 


1. Bezirk: 


„Hauer Harald Franz Kaffeehausbetriebsgesellschaft 
mbH“, Gastgewerbe in der Betriebsart eines Kaffee- 


hauses, Ballgasse 6. — Humhal Helga, Immobilien- 
makler, Opernring 9. — Humhal Helga, Immobilienver- 
waltung, Opernring 9. — „Panorama Flug- und Schiffs- 


reisen Gesellschaft mbH“, Reisebüro, Hafnersteig 10. 
— „Uni-Baugesellschaft mbH & Co. KG“, Baumeister, 
Rudolfsplatz 5/19. — „Zaboy Anna Gesellschaft mbH“, 
Gas- und Wasserleitungsinstallation, Operngasse 2. 


2. Bezirk: 


Matzinger Hannes, Taxigewerbe, Vorgartenstraße 
140/5/4/20. 
3. Bezirk: 


„Bauunternehmung Ing. Wagner & Co. Gesellschaft 
mbH“, Baumeister, Bechardgasse 10. — Petersmann 
Gerhard, Taxigewerbe, Fasangasse 12. 


5. Bezirk: 


„Riedel W. Silo Transport-Gesellschaft mbH & Co. 
KG“, Beförderung von Gütern mit Kraftfahrzeugen, 
beschränkt auf die Durchführung von Transporten 
mahlfeiner Güter (Zement, Kalk, Gips und ähnlichen 
Stoffen) mit Spezial-Silo-Wagen mit pneumatischer 
Entleerung, erweitert auf Beförderung von Gütern mit 
Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die Durchführung 
von Transporten mahlfeiner Güter und Granulate (zum 
Beispiel Zement, Kalk, Gips, chemische Produkte und 
ähnlichen Stoffen) mit Spezial-Silo-Wagen mit pneu- 
matischer Entleerung und von Flüssigkeiten in Kessel- 
wagen, Wimmergasse 18. 


9. Bezirk: 


„Variokuranz Versicherungsmakler Gesellschaft 
mbH“, Immobilienmakler, Nußdorfer Straße 57. 


10. Bezirk: 


Mikyska Franz, Gas- und Wasserleitungsinstallation, 
Favoritenstraße 149. — Pratschner Hans, Taxigewerbe, 
Inzersdorfer Straße 109. 


16. Bezirk: 


Gumpenberger Stefanie, Gastgewerbe in der Be- 
triebsart eines Espressos, Schellhammergasse 11. — 
Kommenda Walter, Taxigewerbe, Grundsteingasse 7/2. 
— Swejda Elfriede, Gastgewerbe in der Betriebsart 
eines Gasthauses, Friedmanngasse 50. — Walzer Ma- 
ria, Gastgewerbe in der Betriebsart eines Büffets, 
Kendlerstraße 42 (Sportplatz). 


17. Bezirk: 
„Albi Gesellschaft mbH“, Reisebüro, Taubergasse 11. 


19. Bezirk: 


Borensztadt Adelheid, Mietwagengewerbe, Sieverin- 
ger Straße 131. — Rath Edeltraud, Gastgewerbe in der 
Betriebsart eines Heurigenbüffets, Hameaustraße 11. 
— Schuster, Dkfm. Dr. Helmut, Taxigewerbe, Langak- 
kergasse 38. 


20. Bezirk: 


Hamberger Alfred, Taxigewerbe, Adalbert-Stifter- 
Straße 35/15. — „Imbißstube Sachsenstüberl Gesell- 
schaft mbH“, Gastgewerbe in der Betriebsart einer Im- 
bißstube, Dammstraße 2. 


23. Bezirk: 


Dormann Erich, Großhandel mit Drogen und Phar- 
mazeutika, Willergasse 28. 
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Bauansuchen 


eingelangtinder Zeitvom 
31. August bis 4 September 191 


Grundabteilungen 


6. Bezirk: Mariahilf, E.Z. 1105, 1106, Gste. 75, 76/1 und andere, 
Dipl.-Ing. Kurt Eisenbauer, Wiener Neustadt, Hauptplatz 23, 
Niederösterreich, für Josef Geyer und Josefine Hais 
(MA 64 — E.Z. 1105/Mariahilf, 2/81). 


10. Bezirk: Oberlaa-Land, E.Z. 1184, 267, Gste. 278, 2382, Walter 
Pfannerer, 21, Voltagasse. 43/32/4/10 (MA 64 — E.Z. 1184/ 
Oberlaa-Land, 1/81). 


Unterlaa, E.Z. 247, 62, 341, Gste. 14/1, 15/1, 77/1, Dipl.-Ing. 
Raimund Fellinger, 1, Gonzagagasse 19, für Franz Schafarik 
(MA 64 — E.Z. Unterlaa, 1/81). 


Inzersdorf-Stadt, E.Z. 633, Gst. 857/1 und andere, Stadt Wien, 
vertreten durch die MA 41 — 5776/79 Gd (MA 64 — E.Z. 633/ 
Inzersdorf-Stadt, 1/81). 


11. Bezirk: Albern, E.Z. 21 und andere, Gst. 94/1 und andere, 
Stadt Wien, vertreten durch die MA41 — 2558/79 Gd 
(MA 64 — E.Z. 21/Albern, 1/81). 


Simmering, E.Z. 159, Gst. 279 und andere, Waıter Martens, 11, 
Hauffgasse 24 (MA #4 — E.Z. 159/Simmering, 1/81.) 


17. Bezirk: Dornbach, E.Z. 2623, 568, Gste. 586/6, 587/10, Dipl.- 
Ing. Dr. techn. Harald Meixner, 6, Linke Wienzeile 4, für Ma- 
ria Pfeiffer (MA 64 — E.Z. 2623/Dornbach, 1/81). 


18. Bezirk: Pötzleinsdorf, E.Z. 0, 1668, Gste. 260/3, 656/4, Dipl.- 
Ing. Dr. techn. Harald Meixner, 6, Linke Wienzeile 4, für 
Dipl.-Ing. Marie Balcarek (MA 64 — E.Z. 0/Pötzleinsdorft, 
1/81). 


19. Bezirk: Grinzing, EZ '65, 1439, Gste. 329/4, 328/1, Dipl.-Ing. 
Raimund Fellinger, 1, Gonzagagasse 19, für Ivonne Louise 
Stolz (MA 64 — E.Z. 65/Grinzing, 1/81). 


Grinzing, E.Z. 148, 295, Gste. 780/1, 780/2, 780/3, Dr. Christoff 
an 19, Iglaseegasse 46 (MA 64 — E.Z. 148/Grinzing, 


21. Bezirk: Donaufeld/Leopoldau, E.Z. 4, 1411, Gste. 1186, 
1180/2, 1150/3, Dipl.-Ing. Raimund Fellinger, 1, Gonzagagasse 
19, für Bankhaus Berger & Companion (MA 64 — E.Z. 
4/Donaufeld, 1/81). 


Strebersdorf, E.Z. 416 und andere, Gst. 540/2 und andere, 
Stadt Wien, vertreten durch die MA41 — 5179/79 Gd 
(MA 64 — E.Z. 416/Strebersdorf, 1/81). 


SOLITÄRBÄUME EDELKONIFEREN 


BLÜTENSTRÄUCHER ROSEN 
FARBKATALOG GRATIS 


1090 WIEN 
9. PORZELLANGASSE 32 
TEL. (0 22 2) 34 22 19 


ARMATUREN UND 
AUSSTATTUNGSGEGENSTÄNDE 


RUPERT FERTINGER 


Metallwarenerzeugung 


2120 Wolkersdorf, 
Wiener Straße 46 
Telefon (0 22 45) 32 11 


1200 Wien, 
Jägerstraße 11— 13 
Telefon 33 12 10 


® METHODE 

@ MASCHINEN 

® GERÄTE 

@ PRODUKTE 


@ ZUR RATIONELLEN 
GEBAÄUDEREINIGUNG 


sorma Wien 
1020 Wien, Taborstr. 81 


WIEN 
33 35 59 


22. Bezirk: Hirschstetten, E.Z. 956 und andere, Gst. 416/317 und 
andere, Stadt Wien, vertreten durch die MA 41 — 6052/77 Cd. 
(MA 64 — E.Z. 956/Hirschstetten, 1/81). 


Kagran, E.Z. 1173, Gst. 490/8, Dipl.-Ing. Raimund Fellinger, |, 
Gonzagagasse 19, für Evelyne Mattuschka (MA64-E2 
1173/Kagran, 1/81). | 


23. Bezirk: Erlaa, E.Z. 6, Gst. 18/1, Dipl.-Ing. Josef Angst, }, 
Mayergasse 11, für Dipl.-Ing. Christiane Weiss-Tessbach und 
Miteigentümer (MA 64 — E.Z. 6/Erlaa, 1/81.) 


Siebenhirten, E.Z. 1103, Gste. 85/2, 85/10, Dipl.-Ing. Josef 
Angst, 2, Mayergasse 11, für Neuland gemeinnützige Wohn- 
bauges. mbH (MA 64 — E.Z. 1103/Siebenhirten, 1/81). 


3423 ST. ANDRÄ-WÖRDERN 


TEL. (0 22 42) 22 35 und 83 28 


BAUMSCHULEN REITER 


LIEFERANT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


A 


\ Amtsblatt der Stadt Wien 


a1 — 352/81.) 
‚Gruppensondervertragsnormen 
1981 


(Beschlüsse des Gemeinderatsausschusses für Per- 
"sonal- und Rechtsangelegenheiten vom 27. August 
' 1981, A.Z. 120, und der gemeinderätlichen Personal- 
"kommission vom 27. August 1981, PK 853.) 


Artikel I 
Die in Artikel II bis XII von den Bestimmungen der 
Vertragsbedienstetenordnung 1979 (VBO 1979), LGBl. 
für Wien Nr. 20/1979, abweichenden Regelungen durch 
"Sondervertrag für die jeweils angeführten Bedienste- 
tengruppen (Gruppensonderverträge) werden gemäß 
$49 der VBO 1979 genehmigt. 
Artikel II 
Für die als Haus- und Siedlungsinspektoren der 
städtischen Wohn- und Siedlungshäuser verwendeten 
vollbeschäftigten Vertragsbediensteten beträgt das Ge- 


halt 


tb Diensteintritt. «unser seenneeeennennenn. 10.061 S 
ihdem 4. Dienstjahr ...... ces sseeonnen ne 11.557 S 
ihdem 7.’ Dienstjahr.. .....c.. nee cs nen 13.050 S 
ihdem 10. Dienstjahr =... Ana nenn 14.545 S 
indem 13. Dienstjahrs „nu... 0020 mens 16.039 S 
ebidem. 16, Dienstjabr ds. nee ana 17.534 S 
Ab.dem 19. Dienstjahr. munter ee pn 19.028 S 
abdem 22, Dienstjahr 4... Sartre ter ar: 20.522 S 


Artikel III 

Für die als Sport- und Spielplatzaufseher verwende- 
ten teilbeschäftigten Vertragsbediensteten beträgt das 
Gehalt bei Betreuung eines (einer) 
a)Schulspielplatzes und öffentlichen Kinder- 

spielplatzes 
b)Jugendsportanlage, soweit nicht lit. c) anzu- 

wenden ist, und Öffentlichen Rasenspielplat- 

zes 
c) Jugendsportanlage mit ganztägigem 
-  Übungsbetrieb 


2.413 S, 


Deere 
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x Artikel IV 
Für die als Ärzte und Fachärzte verwendeten teilbe- 
schäftigten Vertragsbediensteten beträgt — soweit 
nicht Art. V und VIII anzuwenden sind — das Gehalt 
für jede Monatswochenstunde ihrer Tätigkeit 


als als 
Arzt Facharzt 
bis zur 24. Monatswochenstunde 536 S 643 S 
ab der 25. Monatswochenstunde 280 S 326 S 


& Artikel V 

Für die als Arzte und Fachärzte in den Familien- 
planungsstellen, den Schwangerenberatungsstellen, 
den Mutterberatungsstellen und den Gesundenunter- 
suchungsstellen verwendeten teilbeschäftigten Ver- 
tragsbediensteten beträgt das Gehalt einschließlich der 
Abgeltung der zur Ausübung dieser Tätigkeit erforder- 
lichen Wegzeit bei einer wöchentlichen Beratungszeit 


als als 
Arzt Facharzt 
von 2/ Stunden... 2.313:S 2.775S 
VonS: Stunden. ee 2.660 S 32138 
von 4:Stunden.. a... A enaren 3.008 S 3.650 S 


Artikel VI 

Für die als Fürsorgerinnen in den Mutterberatungs- 
stellen verwendeten teilbeschäftigten Vertragsbedien- 
steten beträgt das Gehalt einschließlich der Abgeltung 
der zur Ausübung dieser Tätigkeit erforderlichen Weg- 
zeit bei einer wöchentlichen Beratungszeit 
von 3 Stunden 
von 4 Stunden 


Ver eee 


S Artikel VII 
Für die als mobile Krankenschwestern verwendeten 
teilbeschäftigten Vertragsbediensteten beträgt das Ge- 
halt für eine wöchentliche Dienstleistung von 30 Stun- 


Ben ea ee Lana 9.739 S 
und erhöht sich für die Dienstführung 
Sines Stülzpunktes um. ; unless cn anne 1.045 S 
oder die Dienstführung der Zentralen 
Einsätzstelle umsn 0 vera ee 1.343 S 


Ferner gebührt eine Entlohnung für jede zusätzliche 
sechsstündige Dienstleistung an einem 
BEMSIAS VOR =... 
Sonntag oder Feiertag von 664 S 
(hievon werden 50v.H. als Sonn- und Feiertags- 
zuschlag gewährt). 

Artikel VIII ; 


Für die als Schulärzte an Pflichtschulen und Ärzte 
an Jugendzahnkliniken verwendeten teilbeschäftigten 
Vertragsbediensteten beträgt das Gehalt für jede 
Monatswochenstunde ihrer Tätigkeit einschließlich 
der Abgeltung der zur Ausübung dieser Tätigkeit er- 
forderlichen Wegzeit 
bis zur 24. Monatswochenstunde.............. 
ab der 25. Wochenstunde 


Artikel IX 
Für die als Zeremonienleiter bei den Wiener 
Stadtwerken — Städtische Bestattung verwendeten 
teilbeschäftigten Vertragsbediensteten beträgt das Ge- 
halt für eine wöchentliche Dienstleistung 
von 30 Stunden 


Sereesmneis ehe ern ne are ee...“ 
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Amtsblatt der Stadt Wien 


Artikel X 
Der Magistrat wird ermächtigt, für die als Praktikan- 
ten verwendeten Vertragsbediensteten das Gehalt ein- 
schließlich Urlaubsabfindung und anteilsmäßiger Son- 
derzahlung unter Bedachtnahme auf ihre Verwendbar- 
keit und ihren Ausbildungsstand bis zu einem Höchst- 
betrag von 6372 S festzusetzen. 


; Artikel XI 

Auf die in Art. II bis X angeführten Bediensteten- 
gruppen sind $15 2.5 und $ 16 der VBO 1979 sowie $ 2, 
810 und $ 12 bis $ 18 der Besoldungsordnung 1967 (BO 
1967), LGBl. für Wien Nr. 18/1967, auf die in Art. II, VI 
und X angeführten Bedienstetengruppen außerdem $ 4 
und ’$ 5 der BO 1967 nicht anzuwenden. Auf die in Arti- 
kelX angeführte Bedienstetengruppe sind ferner $ 27 
der VBO 1979 und $3 Abs.3 der BO 1967 nicht anzu- 
wenden. Für die in Art. II bis VIII angeführten Be- 
dienstetengruppen mit Ausnahme der Schulärzte an 
Pflichtschulen ist die Gesamtdienstzeit gemäß $21 
Abs. 2 der VBO 1979 und für alle in Art. II bis VIII an- 
geführten Bedienstetengruppen ist die Jubiläumszeit 
gemäß $ 32 Abs. 2 der BO 1967 unter sinngemäßer An- 
wendung des $ 16 der VBO 1979 festzusetzen. Für die in 
Art. IV, V und VII angeführten Bedienstetengrup- 
pen mit Ausnahme der Schulärzte an Pflichtschulen 
sind $21 Abs.2 letzter Satz und $50 Abs.4 der VBO 
1979 sinngemäß anzuwenden. 


E Artikel XII 

Die in Art. II bis IX vorgesehenen Gehaltsan- 
sätze sowie der in Art. X vorgesehene Höchstbetrag 
ändern sich um denselben Hundertsatz, um den sich 
bei einem Beamten des Dienststandes das Gehalt der 
Gehaltsstufe 2 der Dienstklasse V ändert. Hiebei sich 
ergebende Restbeträge von weniger als 50 Groschen 
sind zu vernachlässigen, Restbeträge von 50 Groschen 
= darüber sind auf volle Schillingbeträge aufzurun- 

en. 


Artikel XIII 
Art. I bis XII treten mit 1. Juli 1981 in Kraft. 


(MA 64 — E.Z. 124/Strebersdorf — 1/77.) 


Kundmachung 


Die Stadt Wien, vertreten durch den Magistrat der 
Stadt Wien, Magistratsabteilung 69, hat den Antrag auf 
Einleitung des Enteignungsverfahrens gemäß $ 40 der 
Bauordnung für Wien, in der Fassung LGBl. für Wien 
Nr. 18/1976, bezüglich des im Grundeinlösungsplan des 
Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen Dipl.- 
Ing. Herbert Gailinger vom 15. Februar 1977, G.Z. 
3765 A/77, ausgewiesenen Grundstückes Nr. 1028/4, in- 
neliegend der E.Z. 124 der Kat.G. Strebersdorf, zum 
Zwecke der Erweiterung des Friedhofs Strebersdorf, 
gestellt. 

Die Liegenschaft ist Eigentum der Theresia Kron- 
berger. Da die Eigentümerin unbekannten Aufenthalts 
ist, wurde mit Beschluß des Bezirksgerichts Florids- 
dorf vom 15. Juni 1979, ZI. 2 P 64/79-5, Rechtsanwalt 
Dr. Brigitte Weiß, 21, Holzmeistergasse 12, zum Kura- 
tor bestellt. 

Über diesen Antrag findet am Montag, dem 12. Okto- 
ber 1981, um $ Uhr, eine mündliche Verhandlung an 
Ort und Stelle statt. 

Die Verhandlungsteilnehmer versammeln sich zur 
angegebenen Zeit vor dem Eingang zum Friedhof Stre- 
bersdorf im 21. Wiener Gemeindebezirk. 

Sie werden eingeladen, unter Mitnahme dieser La- 
dung und eines Personaldokuments als Beteiligter be- 
ziehungsweise Amtssachverständiger zur Verhandlung 
persönlich zu erscheinen oder einen mit der Sachlage 
vertrauten und schriftlich bevollmächtigten eigenbe- 
rechtigten Vertreter zu entsenden. 

Die rechtzeitige Verständigung von der Anberau- 
mung der Verhandlung hat gemäß $ 42 Abs. 1 des All- 
gemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes, BGBl. 
Nr. 172/1950, zur Folge, daß Einwendungen, die nicht 
spätestens während der Verhandlung vorgebracht wer- 
den, keine Berücksichtigung finden und die Beteiligten 
dem Enteignungsantrag, der den Gegenstand der Ver- 
handlung bildet, als zustimmend angesehen werden. 

Für die Festsetzung der Entschädigung wird gemäß 
$ 44 Abs. 4 der Bauordnung für Wien Univ.-Doz. Ing. 
Dr. Karl Bochsbichler als Sachverständiger bestellt. 

Auf die Entlohnung der Sachverständigentätigkeit 
finden die Bestimmungen des Gebührenanspruchsge- 
setzes 1975, BGBl. Nr. 136, sinngemäß Anwendung. Die 
Aufgabe des Sachverständigen erschöpft sich vorläufig 
in der Teilnahme an der für Montag, den 12. Oktober 
1981, um 9 Uhr, anberaumten Ortsaugenscheinsver- 
handlung. Er hat erst über allfälligen gesonderten Auf- 
trag der Behörde auf Grund der Ergebnisse der Enteig- 
nungsverhandlung ein Schätzungsgutachten über den 
Wert des Enteignungsgegenstandes zu erstellen. Allfäl- 
lige Ablehnungs- beziehungsweise Verhinderungs- 
gründe betreffend die Person des bestellten Sachver- 


ständigen sind binnen einer Frist von zwei Wochen ab 
Zustellung dieser Kundmachung bekanntzugeben. 

Gleichzeitig wird gemäß $ 44 Abs. 3 der Bauordnung 
für Wien die Anmerkung der Einleitung des Enteig- 
nungsverfahrens ob der Einlage E.Z 124 der Kat.G. 
Strebersdorf hinsichtlich der enteignungsgegenständ- 
lichen Fläche, Grundstück Nr. 1028/4 verfügt. Die An- 
merkung wird vom Magistrat der Stadt Wien veranlaßt. 

Die Verhandlungsunterlagen liegen bis zum Ver- 
handlungstag bei der Magistratsabteilung 64, 3, Am 
Modenapark 1—2, 4. Stock, Zimmer 449, zur Einsicht- 
nahme der Beteiligten während der für den Parteien- 
verkehr vorgesehenen Amtsstunden (Dienstag und 
Donnerstag vormittags) auf. 

Gleichzeitig wird die vorstehende Kundmachung im 
Amtsblatt der Stadt Wien verlautbart und an der Amts- 
tafel angeschlagen. 

Gegen diesen Bescheid ist zufolge $ 19 Abs. 4 AVG. 
1950, BGBl. Nr. 172/1950, kein Rechtsmittel zulässig. 


Wien, 4. September 1981 


(MA 64 — E.Z. 102/Grinzing — 1/80.) 


Kundmachung 


Die Stadt Wien, vertreten durch den Magistrat der 
Stadt Wien, Magistratsabteilung 69, hat den Antrag auf 
Einleitung des Enteignungsverfahrens gemäß $ 39 der 
Bauordnung für Wien, in der Fassung LGBl. für Wien 
Nr. 18/1976, bezüglich des im Teilungsplan des Inge- 
nieurkonsulenten für Vermessungswesen Dipl.-Ing. 
Herbert Gailinger vom 5. Dezember 1979, G.Z. 4751 A/ 
80, mit den Zahlen 21—25—26—20—8—7—(21) ausge- 
wiesenen Teilstücks 1 im Ausmaß von 17qm zum 
Zwecke des straßenmäßigen Ausbaus der Straßergasse 
von Grinzinger Allee bis ONr. 11 und der Grinzinger 
Allee von ONr. 76 bis 78 gestellt. Die Liegenschaft E.Z. 
102 der Kat.G. Grinzing ist Eigentum der Dr. Hilda 
Heeger. 

Über diesen Antrag findet am Freitag, dem 16. Okto- 
ber 1981, um 9 Uhr, eine mündliche Verhandlung an 
Ort und Stelle statt. 

Die Verhandlungsteilnehmer versammeln sich zur 
angegebenen Zeit an der Ecke Straßergasse-Grinzinger 
Allee im 19. Wiener Gemeindebezirk. 

Sie werden eingeladen, unter Mitnahme dieser La- 


dung und eines Personaldokuments als Beteiligter be- 
ziehungsweise Amtssachverständiger zur Verhandlung 
persönlich zu erscheinen oder einen mit der Sachlage 
vertrauten und schriftlich bevollmächtigten eigenbe- 
rechtigten Vertreter zu entsenden. 

Die rechtzeitige Verständigung von der Anberau- 
mung der Verhandlung hat gemäß $ 42 Abs. 1 des All- 
gemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes, BGBl. 
Nr. 172/1950, zur Folge, daß Einwendungen, die nicht 
spätestens während der Verhandlung vorgebracht wer- 
den, keine Berücksichtigung finden und die Beteiligten 
dem Enteignungsantrag, der den Gegenstand der Ver- 
handlung bildet, als zustimmend angesehen werden. 

Für die Festsetzung der Entschädigung wird gemäß 
$ 44 Abs. 4 der Bauordnung für Wien KR. Alfred Ma- 
tejka als Sachverständiger bestellt. 

Auf die Entlohnung der Sachverständigentätigkeit 
finden die Bestimmungen des Gebührenanspruchsge- 
setzes 1975, BGBl. Nr. 136, sinngemäß Anwendung. Die 
Aufgabe des Sachverständigen erschöpft sich vorläufig 
in der Teilnahme an der für Freitag, den 16. Oktober 
1981, um 9 Uhr, anberaumten Ortsaugenscheinsver- 
handlung. Er hat erst über allfälligen gesonderten Auf- 
trag der Behörde auf Grund der Ergebnisse der Enteig- 
nungsverhandlung ein Schätzungsgutachten über den 
Wert des Enteignungsgegenstandes zu erstellen. Allfäl- 
lige Ablehnungs- beziehungsweise Verhinderungs- 
gründe betreffend die Person des bestellten Sachver- 
ständigen sind binnen einer Frist von zwei Wochen ab 
Zustellung dieser Kundmachung bekanntzugeben. 

Gleichzeitig wird gemäß $ 44 Abs. 3 der Bauordnung 
für Wien die Anmerkung der Einleitung des Enteig- 
nungsverfahrens ob der Einlage E.Z 102 der Kat.G. 
Grinzing hinsichtlich der enteignungsgegenständ- 
lichen Fläche, des mit den Zahlen 21—25—26—20 —8— 
7—(21) umschriebenen Teilstücks 1 auf Grund des ob- 
zitierten Teilungsplans verfügt. Die Anmerkung wird 
vom Magistrat der Stadt Wien veranlaßt. 

Die Verhandlungsunterlagen liegen bis zum Ver- 
handlungstag bei der Magistratsabteilung 64, 3, Am 
Modenapark 1—2, 4. Stock, Zimmer 449, zur Einsicht- 
nahme der Beteiligten während der für den Parteien- 
verkehr vorgesehenen Amtsstunden (Dienstag und 
Donnerstag vormittags) auf. 

Gleichzeitig wird die vorstehende Kundmachung im 
Amtsblatt der Stadt Wien verlautbart und an der Amts- 
tafel angeschlagen. 

Gegen diesen Bescheid ist zufolge $ 19 Abs. 4 AVG. 
1950, BGBl. Nr. 172/1950, kein Rechtsmittel zulässig. 


Wien, 4. September 1981 
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